
Ausbildung mit besten  
Zukunftschancen
Unterschiedliche Karrierewege – auch für Quereinsteiger

Zugesagt hat sie ohne zu zögern. 
Im Jahr 2010 bekam Erika Appich 
als fachfremde Quereinsteigerin 
das Angebot, bei der Kanzlei 
Sterr & Kollegen in Künzelsau zu 
starten. Heute ist die gelernte 
Maschinenbauingenieurin Leiterin 
der Lohnbuchhaltung. 

In Brasilien hat Appich Maschi-
nenbau und Chemietechnik 
studiert. Während des Studiums 
hat sie ihren Mann kennengelernt 
und im Jahr 2001 ist sie nach 
Künzelsau gekommen. Erika 

Appich konnte damals kein Wort 
Deutsch. Obwohl sie gleich 
Sprachkurse machte, konnte sie 
auf ihrem Gebiet beruflich nicht 
Fuß fassen. „In der Chemiebran-
che galt ich als überqualifiziert 
und im Maschinenbau haben 
die Sprachkenntnisse noch nicht 
ausgereicht“, sagt Appich, die 
inzwischen perfekt Deutsch mit 
leichtem brasilianischem Ein-
schlag spricht.
Bei der Schülerhilfe hat sie 
als junge Mutter Mathe-
matik unterrichtet, als sie das 

Angebot bekam, in der Kanzlei 
zu beginnen. Weil damals ihr 
Kind erst zweieinhalb Jahre alt 
war, wurde ihr von STERR & 
KOLLEGEN entsprechende Unter-
stützung zugesichert, damit sie 
Berufsausbildung und Familie 
vereinbaren kann.  Heute freut sie 
sich, dass dies gelungen ist. Mit 
dieser Sicherheit im Hintergrund 
hat sie sich auf die dreijährige 
Ausbildung zur Steuerfachange-
stellten auf einem völlig neuen 
Gebiet eingelassen. Schnell hat 
sich herauskristallisiert, dass sie 

Erika Appich spezia-
lisierte sich nach der 

Ausbildung zur Steuer-
fachangestellten auf den 
Bereich Lohn und Gehalt
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»   „LOHN IST AUF-
WÄNDIGER UND 
VIELFÄLTIGER ALS 
AUSSENSTEHENDE 
DENKEN.“

sich nach der breit gefächerten 
Ausbildung auf das Thema Lohn 
und Gehalt spezialisieren wird.
Die gebürtige Brasilianerin hat 
den Schritt nie bereut. Damals 
hätten sie Freunde gefragt, wa-
rum sie den so etwas Trockenes 
machen wolle. 
Aber sie versichert, dass entgegen 
diesen Vorurteilen die Arbeit auch 
nach zehn Jahren interessant und 
abwechslungsreich ist. „Schließ-
lich ist jeder Fall anders“, sagt 
Appich, denn schließlich betreut 
sie Betriebe unterschiedlichster 
Größenordnungen und Branchen. 
Neben den persönlichen Kontak-
ten zu den Mandanten gefällt ihr 
vor allem auch der ausgeprägte 
Teamgeist unter den Kolleginnen 
und Kollegen, die in der Kanzlei 
STERR & KOLLEGEN in den 

Bereichen Steuer, Wirtschaft und 
Recht tätig sind. 
„Lohn ist aufwändiger und 
vielfältiger als Außenstehende 
denken“, betont Appich. 

Denn zu ihren Aufgaben gehört 
nicht nur die klassische Lohn-
abrechnung. Da gebe es viel im 
Hintergrund zu beachten, weil 
sich im Lohnsteuer-, Sozialver-
sicherungs- und Arbeitsrecht 
ständig etwas ändere, sagt die 
Expertin für Lohn und Gehalt. 
So lag es auch nahe, dass Sie die 

Weiterbildung zur Fachassistentin 
für Lohn und Gehalt absolvierte. 
Mit zunehmendem Fachwissen 
und Erfahrung hat sie sukzessive 
auch mehr Verantwortung über-
tragen bekommen. Die Powerfrau, 
die sie ohne Zweifel ist, zeigt 
einen der möglichen Karriere-
wege, der mit der Ausbildung zur 
Steuerfachangestellten möglich 
ist.

Du kannst Steuerberater als Büroleitung unter-
stützen! Auch zum Steuerberater ist der Weg nicht 
mehr weit, wenn das dein Ziel sein sollte.

In der „Dreiecksbeziehung“ zwischen Steuerberaterkanzlei, 
Mandanten und Finanzverwaltung behältst du den Überblick, 
um digitale Geschäftsprozesse und die damit verbundenen 
Datenflüsse für und mit der Kanzleiführung zu steuern. 

Hier liegt dein Fokus auf dem externen und internen Rech-
nungswesen – ein Beratungsbereich, der in den letzten 
Jahren gestiegen ist. Dazu zählen u.a. Jahresabschluss-
erstellung und die integrierte Unternehmensplanung.

Komplexe Entgeltabrechnungen wecken deinen Ehrgeiz? 
Hier erlangst du Kompetenzen, die dir neue Perspektiven 
eröffnen und dich als Experte in der Lohnsachbearbeitung 
auszeichnen. 

Hier liegt dein Fokus neben dem Steuerwesen auf der Er-
stellung von Jahresabschlüssen und der landwirtschaft-
lichen Betriebslehre – besonders in ländlichen Regionen 
sind Kanzleimitarbeiter mit solchem Know-how sehr gefragt.


